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îraucrgcfong auf bit Valuta
ßeute mug mif meinen rointerfteifen
Singem ich 3ur Klage, dumpf und triff,
gn die goid'ne 28interharfe greifen,
2lch, für eine, die gefallen ift;
Kieder 3roingt mich faft die fchroere Sürde,
Schmerçbedrûckl finkt auf die Sruft mein ßaupt
Safj es fo roeit mit ihr kommen roürde,
Kch, roer halte jemals das geglaubt!

O, Valuta,
Sei caputa
Come è la vita brutta

2Senn ich denke, roas du einft geroefen,
O, Saluta Irügerifches 2Seib,

Streift die Seele mir ein rauher Sefen
ünd es kehrt fich mir das ßer3 Im Geib;
3m ffiedärme graufer Schmer3 mir brüllet,
jählings flockt das ßer3 in feinem Schroung,
Und das Kuge fich mit Sränen füllet,
Gb der fchröcklichen Veränderung 1

O, Valuta,
Sei caputa
Come è la vita brutta

3a, einft roarft du fchön und raffeblülig,
Kank und fchlank dein 2lnblick eitel Guft,
28enn auch jcitroeif etroas roankelmütig,
28arfi du deiner ftets doch felbftberoufjt :

geht bift eine Kîe33e du geroorden,
Sieloerachfet ach und oielgeliebf,
Sie am hellen Sag an allen Orten
federn ekeln Schieber hin fich gibt!

O, Valuta,
Sei caputa
Come è la vita brutta!

Klle eroig bleibt es unenlfchuldigt
Sie dich einft oerehrt, find angefchmiert,
3a, den gan3en Schroarm, der dir gehuldigt,
ßaft in das Verderben du geführt:
2iusgepumpt und ruinier! 3ur Stunde
Steht die gan3e 2Beltfinan3 o roeih!
Sürkifche und engelländ'fche Sfunde,
Kübel, Klark und Krone, Gire und Gei!

O, Valuta,
Sei caputa
Come è la vita brutta!

G, roie fchmerçt's uns, roie du dich gebahreft,
Clns oerleht das ganje Sranunddrum
2lngefichts deff", roas du einft uns roäreft,
Slehn roir an dich: Seff're dich kehr' um!
2Sandle roieder tugendhafl're Sfade,
Kehre reuig bei dir felber ein
Schenket (Bott dir da3u feine ©na'de:
Klles, alles foll oergeffen feinl

O, Valuta,
Non sei brutta
Non ti fa tutta caputa 21. 3.

Zibtv Xltbtisbûlttvt
Sas ijl nämlidi di nöie ortografi Si

da komen fol! Son roegen es dreifïg
daufend mefchuggene lerer, di in gegen-
roärdiger 3aid nidi3 gescheiteres 3U tun
reifen, fo inn die roege roeifen möchten.
Ser fchaufbiler Saffermann hat den

unfin angefangen, indem er feine brife
imer fo gefchriben hat, roi man fchroä3en
tut. 2Kan roird kümpftig fchreiben:

Surch dife hole ©afe mus er
komen, es fürt kein andrer roeg
nach SKüj3nacht, hirfollend' ich's"
u. f. ro.

2ïïan folte dife 30,000 fchullerer
einfügen, roeil jl auf folche dinge ferfalen,
di da3u angetan find, unfere konfufe roeit
noch oil konfufer 3U machen. c

ftuet) tint $abti
ünd der Geu ging auf Kaub aus. (Eine Kiefen-

fchlange lag am 2Sege. Ser Geu erhob feine
geroaltige Sähe, um ihr das ßaupt 3U 3erfchmet-
tern. Sa fchoffen aus den Selfenrihen noch oier
andere Kiefenfchlangen und alle umftrickten den
Ceu, deffen Knochen dabei 3U knacken begannen,
Sa fprach die geroandtefte der Schlangen: Ceu,
dein Körper ift 3U grofj, als dajj roir ihn gan3
oerfchlingen könnten; roir roollen dir darum das
Ceben laffen, roenn du uns oerfprlchft, dir mit
deinen eigenen Sahen den 23auch auf3urei|jen und
uns deine (Singe meide 3um Srafj 3u geben." Sa
flöhnfe der Ceu: 2Senn ich euch meine (Eingeroeide

gebe, fo mufj ich doch fterben!" Sas ift
deine Srioatangelegenheit," 3ifchlen die Schlangen
und begannen ihre Schlingen roieder kräftig an-
3U3iehen. Kun nahm der fterbende Ceu feine
lehte Kraft 3ufammen, drängte feinen Körper gegen
eine Selsroand und 3erdrückte mit einer lehten

KZuskelanftrengung die Schlangenkörper an dem
harten Slein. (Entfeelt lagen Schlangen und Ceu

am Soden.
* *

(Ein Cämmlein oerirrle fich oon der 28eide in
den 28ald, fah die ©ruppe der geroaltigen toten
Kaubtiere und rief ein roehmütiges Klähl"

* *
*

(Erklärung und Kuhanroendung.
Ser Geu, das Ift das deutfehe Gand;
Sie Schlangen, als (Entente bekannt;
Sas Cämmlein, das find die Keutralen
Kun könnt ghr felbft das Sild uch malen.

Sraugott ünoerftand

<£fafadje ÄSfung

ßabt 3hr immer noch Streit mit
(Surem 2ïachbar, kommt fein ßund immer
noch in euren ©arten?"

2Iein, aller (Streit ift nun oorbei!"
2tlfo habt 3hr das Kriegsbeil oer-

graben?"
2ïein, aber den ßund!" eion

6trec?e ßecn-äurgoorf
2Jlle Silletts oorroeifen, g'fälligfcht!"
(21ltes 23auernmannli) : 3 ha nume

eis!" e

Miei cari Svizzeri!
Sono wieder in Zurigo
Mit vrll Nussi, Mandarinli,
Buoni, frissi, dolei frutti,
Mues vergauffa, sunst gabutti,
Billig, snell tuen i vergauffa;
Tutti wand drum sue mir lauffa.

Was mi gheiet Adriarummel
Was Fiume un derènde

Minetwäge Gabriele
Usafluge darf, miseele,
Goht mi nüt aa 's annexiera,
Fröndi Land un Volch aasmiera.

Sono sempre guata Gärrli,
Mit friss Nussi, Mandarinli,
Wo nit is bi Stadtrat Lange
Bis si smöfct händ, blibe hange!
Alles frisst, cost's au vill Taler
In Zurigo Sdüürezahler

Aber i nu frissi Waari,
Frissi Nuss un Mandarinli,
Magge Säft in SHzzerfranggi,
Un für grossi Suelauf danggi;
Gohni wieder hei Italia
Bin i ricco dur Valuta!

Luigi Fidelbini

tytattt'<£tfa$
21.: ßaben Gie fchon den Öiesco oon

©enua" gefehn?
23. : 2Tein, leider nicht aber diefe 2Iacht

hat es mir oom öiasco oon Siume"
geträumt =- das roar auch fehr fehens-
roert! ß..3.ß.

Hît0ocrftanôcn
Gr ((leht gan3 oenroeifelt aus und fagt

3U feiner Sraut geroendet): 3ch habe
mich geirrt: ich fehe, du liebft mich
nicht mehr. Sein hämifches Cachen
3eigt mir, dafe du lieblos bip!

Sie (gan3 bleich roerdend): Clms ßim-
melsroillen, habe ich den 2ïïund fo
roeit aufgefperrt?! eion

6nef?ajlen btt Ktbaîtitn
j^il tterslifabrifant in <£. Ueber

4fax£&A ^STO ^°fen iäbt dichten in

wjS^j^fJg^ d\e Kepfel mug man belfjen".
tss^wStr^ 3roar ®°e'he, roas Sie

f3Kü natürlich, 3umal die Kofen
MK«iL jetjt noch nicht hinler jedem
^EKSgl^v ©arten3aun roachfen, nicht
ttVj^SrÂtg hindern foll, ein Kilo Stepfei
^Jm||»nV in Serfe 3U bringen. Kur 3ur

W*& MjtH Voft follten Sie diefe Serfe
jf n ll* nW bringen oder dann nicht*"^ *^ gerade an den Kebelfpalter"

adreffieren. (Es gibt ja noch andere
Seitungsredaktionen, die auch einen guten Klagen haben
und etroas oertragen können.

§. in 5. Ser etroas merkroürdige Sichter
(Shrlftian 21Torgenftern hat die unfern See be-
oölkernden 2Köoen auch ftudiert gehabt und ift
dabei 3U der fchleunigfl oon ihm in feine Sichtungen

und genialen Kusfprüche aufgenommenen
üeberjeugung gekommen, dafi jede Klöoe Ihm
den (Eindruck mache, als ob fie (Emma hiejje.
KZehr kann man auch oon einem Soeten, der
(Ehriftian Klorgenftern heifit, nicht roohl oerlangen,
fofern er fich nicht über einen mindeftens oier-
roöchentlichen Kufenthalt im Surghöl3Ü ausroeifen
kann.

ITIarjli. Cehthin gab man im Sürcher
Stadttheater den Sroubadour" mit der Klllftin (Eahier
als ©afl. Ser Sonntagsnachmiltagsreferent der
K. 3. 3. das KJetler roar roirklich 3U fchön!
tat in feinem Sericht den ©afl mit ein paar
lobenden 2Sorten ab, ohne der fehr guten Wiedergabe

der Sitelpartie durch ßerrn ßir3el, den
trefflichen Senor, (Erroähnung 3U tun. Sas rourmte
einen Birçeloerehrer derart, dafi er der K. 3. 3.
mitteilte, genannter Senor hätte feine Sache fo
famos gemacht, dafi er mit feiner rounderbaren
Stimme in der Krle Codern 3um ßimmel" die
ßörer derart hingerlffen" habe, dafi er nicht
unter endenroollendem Seifall diefe Stretta
rolederholen mufite". Setreffender (Einfender fcheint
noch ein heuriger ßas 3U fein, fonjl müjjte er
roiffen, dafi feit ffirojjoalers3elten gerade diefe
dankbare kune Krie unter einigermaßen annehmbaren

ümfländen ausnahmslos da capo oerlangt
roird.

Jrau f\. Î1Î. in ©. Caffen Sie ghre Sochter
nur Jus ftudieren; fie roird's fchon können. Pnfe-
malen jeht fogar Indianerinnen fi* mit (Erfolg
diefes einträglichen Srotfiudiums befleifjen. Kur
Klüt! Qs roird fchon fchief gehen!

f>. £. in <5. gn einer ©rofiftadt roie 3ürich
roird das fcheinbar Unmögliche möglich. Sort
können Sie nämlich fogar in einem fich banrifch
gebärdenden Sei3lein einheimlfches Sier aus
barjrifchen 21Iafikrügen kriegen 1 225eil's gleich isl

$11. fl. in Ç. Sie roohllöbliche 21ffen3unft in
Sern hat kür3lich ihre 600 - gahrfeier feftlich
begangen. Sei der Kleidung oon diefem freudigen
Greignis ift einem Slatt folgender fröhliche Sruck-
fehler paffiert : Sas ßaus3eichen der ©efellfchaft
ifl ein grofier, flol3 oorroärlsfchreltender 2lffe mit
Pickelhaube (flatt Sickelhaue!) und Kielerflab."

U. Ç. in 6. Sie Slerbrauerei ©lockenthal bei
Shun hat kürjlich das Seitliche gefegnet. ©ruft!

J. fl. in flff. Ser rundlich genährte ßerr mit
den dloerfen pe^krägen, der immer an der
Kafemenflrajje ausfieigt, Ift der Sport-Srole-
tarier Sr. S.

Sruck und Serlag:
ftftlengefeUfchaft ?ean $rcjt, 5ört*» £Dlanaftr. 5/?

Selephon Selnau 10.13

Trauergesang auf oie Valuta
Keute muß mit meinen wintersteifen
Singern icii zur RIage, ciumps unci trist,

In ciie golä'ne Winterkarse greisen,

Aà, für eine, ciie gefallen ist:
Nieder zwingt micn fast ciie sckwere Büräe,
Sàmerzdeârûckt sinkt auf clie Brust mein Kaupt
Daß es so weit mit ikr kommen würcie,
Ack, wer kätte jemals äas geglaubt!

L>, Valuta,
Lei caputa
Lome è la vita brutto!

Wenn Ick äenke, was äu einst gewesen,
O, Baiuta trügerisckes Weid.
Streift äle Seele mir ein rauker Besen
llnä es kekrt stck mir äas Kerz Im Leid:
Im Geäärme grauser Sckmerz mir brüllet,
Iäküngs stockt äas Kerz ln seinem Sckwung,
llnä äas Auge stck mit Tränen füllet.
(Zb äer sckröcklicken Deränäerungl

0, Valuta.
Lei caputa
Lome è la vils, brutto!

Ia, einst warst äu sckön unä rasseblütig.
Rank unä scblank äein Anblick eitel Lust,
Wenn auck zeitweis' etwas wankelmütig,
Warst äu äeiner stets äock selbstbewußt:

Ieht bist sine Mezze äu geworäen,
Aieloeracktet ack unä vielgeliebt.
Die am keilen Tag an allen Orten
Jeäem ekeln Sckieber kin stck gibt!

0, Valuta.
Lei caputa
Lome è la vita brutta

Alle ewig bleibt es unenlsckulälgt
Die äick einst verekrt. stnä angesckmlert,

Ia, äen ganzen Sckwarm, äer äir gekuläigt,
Kast in äas Veräerben äu gefükrt:
Ausgepumpt unä ruiniert zur Stunäe
Stekt äle ganze Weltsinanz o welk!
Türklscke unä engellänä'scks Pfunäe,
Rubel. Aîark unä Rrone. Lire unä Lei!

L>, Valuta,
Lei caputa
Lome è la vita brutta!

(Z, wie sckmerzt's uns, wie äu älck gebakrest.
llns verleht äas ganze Dranunäärum
Angestckts äess", was äu einst uns wärest,
Siebn wir an äick: Bess're älck kekr' um!
Wanäle wieäer tugenäkast're Psaäe,
Rekre reuig bei äir selber ein
Sckenket Gott äir äazu seine Gnaäe:
Ailes, alles soll vergessen selnl

L>, Valuta.
IXon sei brutta
iVon ti ka tutta caputa! 2l.

Liber Nebelsbalter!
Das ist nämlicb äi nöie ortogrosi Di

äa kamen soll Ton wegen es äreisig
äausenä mescbuggene lerer, äi in gegen-
wäräiger zaiä nicbz gescbeiteres zu tun
wisen. so inn äie wege weisen möckten.
Der sckausbiier Bassermann kat äen
unsin angefangen, inäem er seine brise
imer so gescbriben bat. wi man scbwäzen
tut. Alan wirä kümpstig sckreiben:

Durck äise Kols Gase mus er
kamen, es sürt kein anärer weg
nacn Nüßnackt. kirsolienä' icks"
u. s. w.

Mon solte äise 20.000 sckulierer
einsalzen, weil si aus soicke äinge sersaien.
äi äazu angetan sinä. unsere Konsuse wèit
nock vii konfuser zu macken. «

fluch eine Jabel
llnä äer Leu ging auf Raub aus. Eine Riesen-

sckiange log am Wege. Der Leu erkob seine

gewaltige Tatze, um Ikr äas Kaupt zu zersckmet-
tern. Da sckossen aus äsn Selsenrlhen nock vier
anäere Riesenscklangen unä alle umstrickten äen
Leu, äessen Rnocken äabei zu knacken begannen.
Da spracb äie gewanäteste äer Scklangen: Leu.
äein Rörper Ist zu groß, als äaß wir Ikn ganz
verscklingen könnten: wir wollen älr äarum äas
Leden lassen, wenn äu uns versprlckst, äir mit
äeinen eigenen Tatzen äen Bauen aufzureißen unä
uns äeine Einge weläe zum Sraß zu geden." Da
stöknte äer Leu: Wenn ick euck meine Einge-
weiäe gebe, so muh ick äock sterben!" Das Ist

äeine Prlvatangelegenkelt," zlsckten äle Scklangen
unä begannen ikre Sckiingen wieäer kräftig an-
zuzieken. Aun nakm äer sterdenäe Leu selne

lehte Rrast zusammen, ärängte seinen Rörper gegen
eine Selswanä unä zerärückte mit einer lehten
Muskelanstrengung äie Scblangenkörper an äem
karten Stein. Eniseelt lagen Scklangen unä Leu
am Boäen.

Ein Lämmlein verirrte stck von äer Weiäe In

äen Walä, sak äie Gruppe äer gewaltigen toten
Raubtiere unä rief ein wekmütlges Mäkl"

Erklärung unä Ruhanwenäung.
Der Leu, äas lst äas äeutscke Lanä:
Die Scklangen, als Entente bekannt:
Das Lämmlein, äas sinä äie Reutraien
Nun könnt Ikr selbst äas Bilä Euck malen.

Traugoll clnverstan«!

Einfache Lösung

Kabt Ikr immer nock Streit mit
Eurem Nackbar. kommt sein t?unä immer
nock in euren Garten?"

..Nein, aller Streit ist nun vorbei?"
Also babt Ibr äas Ariegsbeii

vergraben?"

Nein, aber äen kZunä!" L!°n

Strecke öern-öurgöorf
Alle Billetts vorweisen, g'sälligsckt!"
(Altes Bauernmannli): I ka nume

eis!" -

Lono v^ieäer in ^uriZo
Mit vrll 5Iussl, lVlarläarllill,
öuoni, krZssi. clolci krutti,
IVlues verxaukka, sunst Zabuitl»
Villip, snell tuen l verxaukka;
l'util vâricl clrum sue mir laulka.

^as rni Ikeiet ^äriarummel?!
îas ?lurne un äereacle?!

IVlilietvâIe Labriele
I^sakluZe clark. miseele.
Lobt mi nüt aa 's armexlera»
l^rölicli I-ancl on Volck aasmiera.

8ono sempre Zuata Lärrli,
lvlit kriss I>lussi, Manclatlilli,
^o nit is bi Ltacltrat I^aoZe
Lis si smökt bäocl, blibe kanZe!
Zolles krisst, cost's au vill 17aler

Iri ^url^o Lcluûreêabler

/^ber i nu krissi ^aari.
t?rlssi IVuss un IVlanciarilili,
lVlagize Läkt in L^ltterkraliZZi.
I/li kür xrossi Luelauk clan!»i;i:
Lokiil vieäer kei Italia
Lin i ricco clur Valuta!

Theater-Ersatz
A.: Kaden Sie sckon äen Äiesco von

Genua" gesekn?
B. : Nein. leiäer nickt aber äiese Nackt

kat es mir vom Tiasco von siume"
geträumt ^- äas war ouck sekr sekens-
wert! 6,

Mißverstanden
Cr (siekt ganz verzweifelt ous unrl sagt

zu seiner Braut gewendet): Ià kabe
mick geirrt: ick seke. äu liebst mick
nickt mekr. Dein kämisckes Lacken
zeigt mir. äaß äu kerzlos bist!

Sie (ganz bleicb weräenä): tUms Kim-
melswilien. bobe icb äen Alunä so

weit ausgesperrt?!

Sriefkasten öer Redaktion
verslifabrikant in L. lleber

êtz^cìI >gI 'äßt stck äickten in
^îZAAA^ à Aepfel muh man beißen".

lag,î zwar Goetke, was Sie
«^M^i nalürlick, zumal äie Rosen

WMK»^ jehl nock nickt kinter jeäem
RàWâl^< Gartenzaun wacksen, nickt

</>zMAtV5A KInäern so», ein Rilo Aepsel
qs/ÄV»»^V In Berse zu bringen. Aur zur

t?-M ìt^» Post soUten Sie äiese Derse
êM>>»'^^P,? "^âit bringen oäer äann nickt

'Ä- geraäe an äen Aebelspalter"
aäressteren. Es gibt ja nock anäere Jeltungs-
reäaklionen, äle auck einen guten Alagen kaben
unä etwas vertragen können.

t). in Z. Der etwas merkwüräige Dickter
Ckrisiian Morgenstern Kot äie unsern See be-
völkernäen Möoen auck stuäiert gekabt unä Ist
äabei zu äer scbleunigst von ikm in seine Dicktungen

unä genialen Aussprücke ausgenommenen
Ueberzeugung gekommen, äoß jeäe Alöoe ikm
äen Elnäruck macke, als ob ste Emma KIeße.
Alekr kann man auà von einem Poeten, äer
Ckristian Morgenstern keißt, niât wokl verlangen.
sofern er sià nickt üder einen minäestens vler-
wöckentllcken Ausentkalt im Burgkölzli ausweisen
kann.

Mutzli. Lehtkin gab man im 5Zürcker Staät-
tkeater äen Troubaäour" mit äer Altistin Cokier
als Gast. Der Sonntagsnaàmlltagsreferent äer
A. 2. 2. äas Weller war wirklià zu sàôn!
tat ln feinem Berickt äen Gast mit ein paar
lobenäen Worten ad, okne äer sekr guten Wieäer-
gäbe äer Tltelpartle äurck Kerrn Kirzel, äen tress-
licken Tenor, Erwäknung zu tun. Da« wurmte
elnen KIrzelverskrer äerart, äaß er äer R. !Z. 2.
mitteilte, genannter Tenor kätte seine Sacke so

famos gemackt. äaß er mit seiner wunäerdaren
Stimme In äer Arie Loäern zum Kimmei" äle
Körer äerart KIngerissen" kabe, äoß er nickt
untsr enäenwollenäem Beifall äless Strelta
wleäerkolen muhle". Betresfenäer Einsenäer sàeint
noà ein keurlger Kas zu sein, sonst mühte er
wissen, äah seit Grohvalerszeiten geraäe älese
äankbare kurze Arle unler einigermaßen annekm-
baren Umstänäen ausnakmsios äa capo oerlangt
wlrä.

Zrau fl. M. In G. Lossen Sie Ikre Tockter
nur z"us fluäieren: sie wirä's sàon können,
sintemalen jeht sogar Inäianerlnnen sià mit Erfolg
äieses elnträglicken Brotstuälums befleißen. Nur
Mut! Es wirä sàon scbies geken!

H. L. in G. In einer Großstaät wie 5Zûrià
wirä äas sckeinbar llnmögiicke möglick. Dort
können Sie nämlick sogar in einem stck donrlsck
gedäräenäen Beizlein elnkeimlsckes Bier aus
danriscken Maßkrügen Kriegen! Weil's glelck Isl

M. >H. In h. Die wokllödlicbe Afsenzunft In
Bern kat kürzlick Ikre 600 - Ionrfeler festück
begangen. Bei äer Meläung von äiesem freuälgen
Ereignis ist einem Blatt folgenäer frôbllàe Druck-
fekier passiert: Das Kauszsicken äer Gesellsckast
Ist ein großer, stolz vorwärtssckreitenäer Asse mit
Pickelkaube (statt Pickelkaue!) unä Melerstab."

R. l). in S. Die Bierbrauerei Glockentkal bei
Tkun kat kürzlick äas 5Zeillicke gesegnet. Gruß!

I. fl. In flff. Der runälick genäkrte Kerr mit
äen äloersen Pelzkragen, äer Immer an äer
Rasernenflraße aussteigt. Ist äer Sport- Proie-
tarler Dr. B.

Druck unä Derlag:
flktiengesellschast ?ean §rep, Zürich, Dlanaflr. S/7

Teiepkon Selnau KZ. II
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